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Weitere Sponsoren:
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Umsatzgeschäfte sowie die Auswahl der Referenten 
und die Inhalte der Vorträge.

ANMELDUNG

Information und Anmeldung

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die 
Fortbildungs-App der Akademie für medizinische 
Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich zu 
der Veranstaltung anzumelden:  

www.akademie-wl.de/app  
www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog

Ansprechpartnerin:

Christin Mensing 
Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL, Münster 
Tel: 0251 929 - 2208 
E-Mail: christin.mensing@aekwl.de

Anmeldung erforderlich bis 24.02.2023

Teilnahmegebühren:

€ 10,00	 Mitglieder der Akademie

€ 40,00	 Nichtmitglieder der Akademie

€ 20,00	 Klinikmitarbeitende  (kostenfrei, wenn 
	� Veranstaltungsleitung Mitglied 

der Akademie ist)

€10,00	� Arbeitslos*/Elternzeit (*unter Vorlage 
einer aktuellen Bescheinigung 
der Agentur für Arbeit)

	� kostenfrei  Studierende (unter Vorlage 
des Studentenausweises)

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung 
der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 4 
(Kategorie: A) anrechenbar.

Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: 
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Arztausweis-light 
oder die Barcode-Etiketten zu allen Fortbildungs-
veranstaltungen mitbringen.

Veranstaltungsort

Hotel Schnitterhof 
Salzstraße 5 I 59505 Bad Sassendorf

Veranstalter 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL  
und der KVWL | Münster  

Wissenschaftliche Organisation

Prof. Dr. med. Andreas Tromm | Hattingen 
Prof. Dr. med. Thomas Griga | Dortmund

ALLGEMEINE HINWEISE 65. SEMINAR FÜR 
GASTROENTEROLOGIE
GASTROENTEROLOGIE 
UPDATE 2023

FORTBILDUNG
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PROGRAMM VORWORT

09:15 Begrüßung

Andreas Tromm, Hattingen

09:30 Differenzialdiagnose von Schluckstörungen

Thomas Griga, Dortmund

10:00 Neues aus der aktualisierten DGVS-Leitlinie 
zur Refluxkrankheit

Ahmed Madisch, Frankfurt

10:30 Therapie der chronischen Virushepatitis B und C 
in der Schwerpunktpraxis

Ulrich Tappe, Hamm

11:00 Pause

11:30 Spannungsfeld Mikrobiom: 
Neue Erkenntnisse für die tägliche Praxis?

Anton Gillessen, Münster

12:00 Wer die Wahl hat, hat die Qual: Moderne Therapie 
der chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen

Andreas Tromm, Hattingen

12:30 Schlusswort

Thomas Griga, Dortmund

Prof. Dr. Andreas Tromm 
Klinik für Innere Medizin 
Augusta-Kranken-Anstalt gGmbH 
Betriebsstelle Evangelisches Krankenhaus Hattingen 
Bredenscheider Str. 54 | 45525 Hattingen

Prof. Dr. Thomas Griga 
Medizinische Klinik I  
Gastroenterologie, Endoskopie und Diabetologie 
Knappschaftskrankenhaus Dortmund 
Am Knappschaftskrankenhaus 1 | 44309 Dortmund

Prof Dr. Ahmed Madisch 
Centrum Gastroenterologie Bethanien 
Im Prüfling 21-25 | 60389 Frankfurt am Main

Dr. Ulrich Tappe 
Gastropraxis an der St. Barbara Klinik 
Am Heessener Wald 1 | 59073 Hamm

PD Dr. Anton Gillessen 
Klinik für Innere Medizin 
Schwerpunkt Gastroenterologie 
Herz-Jesu-Krankenhaus 
Westenstr. 109 | 48165 Münster

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

zum 65. Seminar für Gastroenterologie möchten wir 
Sie recht herzlich nach Bad Sassendorf einladen.

Wir haben ganz aktuelle Themen aus der Gastroentero-
logie und Hepatologie ausgewählt. Namhafte Referenten 
unseres Fachgebietes werden diese Themen vorstellen.

Herr Professor Griga spricht zu der Differenzialdiagnose 
von Schluckstörungen und wird hierbei insbesondere die 
Motilitätsstörung der Speiseröhre berücksichtigen.

Die aktualisierte DGVS-Leitlinie zur Refluxkrankheit wird 
von Herrn Professor Madisch aus Frankfurt vorgestellt, 
der federführend an der Gestaltung der Leitlinie 
mitgewirkt hat. Die Frage, wann und wie oft Protonen-
pumpenhemmer eingesetzt werden sollen oder können, 
beschäftigt uns in Praxis und Klinik gleichermaßen.

Der 1. Vorsitzende des Berufsverbandes niedergelassener 
Gastroenterologen (BNG e.V.), Herr Dr. Ulrich Tappe aus 
Hamm, beleuchtet die modernen Therapiekonzepte zur 
Behandlung der Virushepatitis B und C in der 
gastroenterologischen Schwerpunktpraxis. Die Therapie 
dieser Krankheitsbilder ist ganz eindeutig im 
niedergelassenen Bereich angeordnet und lässt sich 
in Verbindung mit den Hausärzten gut gestalten.

Das intestinale Thema Mikrobiom hat eine relevante 
Bedeutung bei zahlreichen Erkrankungen. Privatdozent 
Dr. Gillessen, Münster, vermittelt hier die Grundlagen 
und beantwortet die Frage, welche Erkenntnisse für 
die tägliche Praxis bereits jetzt bestehen.

Die Therapieoptionen von Colitis ulcerosa und Morbus 
Crohn sind in den letzten Jahren deutlich größer 
geworden, da mit Small molecules und weiteren 
Biologica das Therapiespektrum deutlich erweitert wur-
de. Zu der Frage, wer die Wahl hat, hat die Qual, 
beleuchtet Herr Professor Tromm, Hattingen, 
die modernen Therapiekonzepte.

Wir würden uns freuen, Sie persönlich in Bad Sassendorf 
begrüßen zu können.

Mit kollegialen Grüßen 
Prof. Dr. Thomas Griga		  Prof. Dr. Andreas Tromm

REFERENTEN, MODERATOREN 
UND WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATOREN


